
 

  

Meinungen zur Schweinegrippe 

 

Datenbasis: 1.002 Bundesbürger ab 18 Jahre 

Erhebungszeitraum: 1. bis 4. September 2009 

statistische Fehlertoleranz: +/- 3 Prozentpunkte 

Auftraggeber: DAK 

 

 

Nur eine Minderheit der Bundesbürger (17 %) hat größere Befürchtun-

gen, sich in der nächsten Zeit mit der sogenannten Schweinegrippe zu 

infizieren. 

 

Die überwiegende Mehrheit (82 %) hält dagegen die Gefahr einer Infekti-

on für gering.  

 

 
� Einschätzung der Gefahr durch die Schweinegrippe 

 
 

  Es halten die Gefahr, sich selbst in den nächsten  
  Wochen und Monaten mit der Schweinegrippe  
  infizieren zu können für 
 
   sehr eher eher sehr *) 
   groß groß niedrig niedrig  
      %     %       %         %    
 
 insgesamt    4 13 50 32 
 
 Nord **)    4 9 52 33 
 NRW    5 13 49 30 
 Mitte **)    5 13 54 27 
 Baden-Württemberg  3 14 44 39 
 Bayern     2 15 43 37  
 Ost **)    5 12 54 27 
 
 Männer    4 12 51 31  
 Frauen    4 14 48 32  
 
 18- bis 29-Jährige  4 14 53 28  
 30- bis 44-Jährige  7 19 46 27  
 45- bis 59-Jährige  3 15 46 34  
 60 Jahre oder älter  3 5 54 35  
 
 *) an 100 Prozent fehlende Angaben = „weiß nicht“ 
 **) Nord = Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Niedersachsen 
 **) Mitte = Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland 
 **) Ost = neue Bundesländer und Berlin 
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Zwischen den Regionen und den verschiedenen Altersgruppen ergeben 

sich in der Einschätzung der Gefahr nur geringe Unterschiede. Lediglich 

die Gruppe der 30- bis 44-Jährigen schätzt die Gefahr einer Infektion als 

etwas größer ein als der Durchschnitt aller Befragten. 
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Die überwiegende Mehrheit der Bundesbürger (79 %) fühlt sich durch 

Politik, Medien und Experten über das Thema Schweinegrippe im Gro-

ßen und Ganzen ausreichend informiert.  

 

Lediglich 19 Prozent geben an, sich eher unzureichend informiert zu 

fühlen. 

 

 
� Fühlt man sich ausreichend über das Thema Schweinegrippe informiert?  

 
 

  Es fühlen sich durch die Politik, die Medien und  
  Experten über die sogenannte Schweinegrippe  
  und die möglichen Gefahren – alles in allem –  
  ausreichend informiert 
 
  ja nein *) 
  %    %   
 
 insgesamt   79 19 
 
 Nord   80 18 
 NRW   81 18 
 Mitte   78 20 
 Baden-Württemberg 77 22  
 Bayern   77 18 
 Ost   78 21 
 
 Männer   77 21 
 Frauen   80 18 
 
 18- bis 29-Jährige 76 24 
 30- bis 44-Jährige 79 20 
 45- bis 59-Jährige 76 22 
 60 Jahre oder älter 83 15 
 
 *)  an 100 Prozent fehlende Angaben = „weiß nicht“ 
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Danach gefragt, ob sie sich gegen die Schweinegrippe impfen lassen 

wollen, geben 14 Prozent der Befragten an, dies ganz sicher tun zu wol-

len. 

 

20 Prozent wollen sich wahrscheinlich gegen die Schweinegrippe impfen 

lassen. 

 

33 Prozent der Befragten geben an, sich wahrscheinlich nicht impfen zu 

lassen; 29 Prozent wollen dies auf keinen Fall tun. 

 

Vergleichsweise am häufigsten wollen die Ostdeutschen sich (ganz si-

cher) gegen die Schweinegrippe impfen lassen. 

 
 
� Impfung gegen die Schweinegrippe? 
 
 
 Es wollen sich gegen die Schweinegrippe  
 impfen lassen 
 
  ganz wahr- wahr- auf 
  sicher scheinlich scheinlich keinen  
    nicht Fall *) 
     %           %              %          %    
 
 insgesamt    14 20 33 29 
  
 Nord    14 16 42 26 
 NRW    15 21 28 31 
 Mitte    13 25 32 29 
 Baden-Württemberg  9 17 32 40 
 Bayern    9 12 46 30  
 Ost    23 27 24 20 
 
 Männer    16 23 36 22  
 Frauen    13 17 30 35  
 
 18- bis 29-Jährige  13 21 44 20  
 30- bis 44-Jährige  14 23 38 23  
 45- bis 59-Jährige  14 17 33 33  
 60 Jahre oder älter  16 20 22 35  
 
 *)  an 100 Prozent fehlende Angaben = „weiß nicht“ 
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